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Der Wasserhaushalt in unserem Körper

Auch wenn der Mensch die Meere längst verlassen hat, so beginnt sein Leben als Samenzelle immer noch bei einem Wassergehalt von 98 bis 99 Prozent. Bei einem Säugling ist der Wassergehalt immerhin noch 90 Prozent, der mit zunehmendem Alter abnimmt. Bei einem Kind beträgt er noch ca. 70 Prozent, bei einem Erwachsenen etwa 65, bei einem alten Menschen etwa 60 Prozent. Von den zwei bis drei Litern Wasser, die wir täglich zu uns nehmen sollten, um unser Leben zu erhalten, bekommen wir etwa eineinhalb als Flüssigkeit, den Rest erhält der Körper mit der Nahrung. Im Lauf eines Lebens trinkt der Mensch zur Aufrechterhaltung seiner biologischen Funktionen und der Organstruktur etwa 35.000 Liter Wasser. 

Wasser ist in unserem Körper allgegenwärtig. Das geht von den Organsystemen, die mit dem Wasser verbunden sind, wie z.B. das Herz-Kreislauf-System, das Magen-Darm-System bis zum Atem-System und so weiter. Wasser regelt alle Funktionen wie z. B. Körperaufbau, Stoffwechsel, Verdauung. Innerhalb dieser Organ-Systeme benötigt jedes Organ das Wasser für seine speziellen Funktionen. Die Verteilung des Wassers ist in unserem Körper natürlich recht unterschiedlich. Die wasserreichste Körperflüssigkeit ist die Gehirn-Rückenmarks-Flüssigkeit mit 99 Prozent, gefolgt vom Blutplasma, dessen Wasseranteil 85 Prozent beträgt. Das Gehirn folgt mit 75 Prozent. 

Unser Körper ist mit allen Systemen ausgestattet, sich selbst am Leben zu erhalten, körpereigene Regulationsmechanismen können das natürliche Gleichgewicht der Funktionen aufrechterhalten und bei Bedarf wiederherstellen. Wenn wir danach leben. Wir könnten einige Wochen ohne Nahrung leben, aber nur wenige Tage ohne Wasser. 

Innerhalb von 24 Stunden reinigen unsere Nieren 180 Liter Flüssigkeit und scheiden maximal zwei Liter davon aus, der Rest wird wieder verwertet. Innerhalb von 24 Stunden fließen 1.400 Liter Blut durch unser Gehirn, die Nieren werden im gleichen Zeitraum von 2.000 Litern Blut durchströmt. Wasser verlässt den Körper fortwährend durch die Atmung, und weiterhin in Form von Schweiß und Urin. Die Ausscheidung von Giftstoffen über Nieren, Darm, Haut und Lunge kann nur mit Hilfe von Wasser erfolgen. 
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